Freie Berufe:
 Liste der ähnlichen Berufe und Tätigkeitsberufe
Vorteile einer freiberuflichen Tätigkeit sind unter Anderem:

· Der Gewinn unterliegt nicht der Gewerbesteuer

· Der Unternehmer kann als Gewinnermittlungsart die Einnahme-Überschuss-Rechnung wählen. 

Es gibt immer neue "Berufe", die hinsichtlich Ihrer Einkünfte bewertet werden müssen. 

Die Finanzverwaltung definiert die Vergleichbarkeit

· der ausgeübten Tätigkeit,

· der Ausbildung,

· der gesetzlichen Bedingungen an die Ausübung, 

mit einem so genannten Katalogberuf. Diese sind die Berufe, die im Einkommensteuergesetz aufgezählt sind. Der Bundesfinanzhof hat in letzter Zeit eine Vielzahl von „neuen“ Berufsbildern, insbesondere im EDV-Bereich und in Heil- und Pflegeberufen als freiberuflich anerkannt. 
EDV-Berater werden als Freiberufler anerkannt, die ein Hochschulstudium als Diplom-Informatiker, -Ingenieur oder –Mathematiker abgeschlossen haben und die eine Tätigkeit ausüben, die profunde Kenntnisse der Ingenieurwissenschaft voraussetzt. Sie müssen entweder Systemsoftware oder hochkomplexe Anwendugssoftware entwickeln; es darf sich jedoch nicht um die Entwicklung von so genannter Trivialsoftware handeln (das ist aus Sicht der Finanzverwaltung Software bis zu einem Verkaufspreis von € 410). Von einem Autodidakten ohne entspreche Ausbildung muss verlangt werden, dass seine Tätigkeit den wesentlichen Elementen des Berufs des Ingenieurs in Theorie (Ausbildung, Kenntnisse, Qualifikation) und Praxis gleichwertig ist. Dies kann er durch eine genaue Tätigkeitsbeschreibung oder durch ein Sachverständigengutachten nachweisen.
Heilberufe sind regelmäßig als Freiberufler anzuerkennen, wenn deren Leistungen im Leistungskatalog der gesetzlichen Krankenkassen aufgenommen sind.
Auch für andere freiberufliche Tätigkeiten, die nicht als Katalogberuf aufgezählt sind, muss ein Sachverständiger gegebenenfalls bestätigen, dass die ausgeübte Tätigkeit mit dem Berufsbild eines Katalogberufes vergleichbar ist. Die Tätigkeit muss im Schwerpunkt „ähnlich“ sein. Einzelne Tätigkeiten mögen bei isolierter Betrachtungsweise jeweils für sich gewerblich sein, bei einer insgesamt einheitlich zu beurteilenden Beurteilung kann aber die Berufsausübung in einer Gesamtbetrachtung als freiberuflich einzuordnen sein. 

Bei der Prüfung, ob die Ausbildung des verglichenen Berufs mit dem Katalogberuf vergleichbar ist, wird neben einem entsprechenden Studium auch ein vergleichbares Selbststudium verbunden mit praktischer Erfahrung anerkannt, wenn ein vergleichbarer Kenntnis- und Wissensstand vorliegt. Diese Voraussetzung ist gegebenenfalls durch ein Sachverständigengutachten nachzuweisen. Zu berücksichtigen ist auch, dass im Wandel der Zeiten neue Berufe entstanden sind, deren Studiengänge in wirtschaftlicher Sichtweise mit den herkömmlichen Katalogberufen zu vergleichen sind. Teilweise sind entsprechende Kenntnisse nur im Selbststudium zu erwerben, da entsprechende Studiengänge nicht oder noch nicht existieren.
Die folgende alphabetische Auflistung von ähnlichen Berufen und Tätigkeitsberufen soll zur Orientierung in dem schwer überschaubaren Berufsfeld der freien Berufe dienen. Eine vollständige und abschließende Zuordnung einzelner Berufe zu den freien Berufen ist daraus keinesfalls abzuleiten. Sofern der Katalogberuf einer amtlichen Erlaubnis bedarf (z.B. im Gesundheitsbereich), gilt diese Anforderung auch für den ähnlichen Beruf.
	Ambulante/r Krankenpfleger/in
	Anlageberater/in

	Atem-, Sprech-, Stimmlehrer/in
	Art-Consultant

	Bauleiter/in
	Bademeister/in (medizinische/r)

	Baustatiker/in
	Bauschätzer/in (Schadenschätzer/in)

	Berufsbetreuer/in
	Bergführer/in

	Bildhauer/in
	Beschäftigungs- und Ausdruckstherapeut/in

	Blutgruppengutachter/in
	Bioinformatiker/in

	Conférencier, Show- und Quizmaster/in
	Computer-Fachberater

	Designer/in
	Dirigent/in

	Drehbuch-Auto/in
	EDV-Berater/in

	Elektrotechniker/in
	Erfinder/in

	Energieberater/in
	Erzieher/in

	Ernährungsberater/in
	Fahrschulinhaber/in

	Fernsehansager/in
	Filmhersteller/in

	Fleischbeschauer/in
	Fotodesigner/in

	Fotograf/in
	Frachtenprüfer/in

	Fußreflexzonenmasseur
	Grafiker/in

	Güterbesichtiger/in oder Güterkontrolleur/in
	Havariesachverständige/r

	Hebamme
	Heileurythmisten

	Heilmasseur/in
	Hochbautechniker/in

	Industriedesigner/in
	Informationsfahrtbegleiter/n

	Insolvenzverwalter/in
	Juristischer

	Informationsdienst
	Kameramann/-frau

	Kartograf/in
	Kfz-Sachverständige/r

	Kinderheimbetreiber/in
	Klinische/r Chemiker/in

	Kompasskompensierer/in auf Seeschiffen
	Konstrukteur/in

	Krankenpfleger/in
	Krankenschwester

	Künstler/in
	Kunstsachverständige/r

	Layouter/in
	Leasingberater/in

	Lehrer/in
	Lexikograf/in

	Logopäde/-in
	Magier/in (Zauberkünstler/in)

	Marketingberater/in
	Maler/in (Kunstmaler/in)

	Markscheider/in (Vermessung im Bergbau)
	Marktforscher/in

	Masseur/in
	Maschinenbautechniker/in

	Medieninformatiker/in
	Mediendesigner/in

	Medienpädagoge/in
	Medizinisch-technische/r Assistent/in(MTA)

	Modeschöpfer/in (beratende/r)
	Motopäde/in

	Museumpädagoge/in
	Musiker/in

	Netzplantechniker/in
	Netwerkadministrator/in

	Physiotherapeut/in
	Patentberichterstatter/in

	Prozessagent/in
	Planer/in von Großküchen

	Psychologe/-in und Psychotherapeut/in, auch Kinder- und Jugendlichenpsychotherapie
	Psychoanalytiker/in

	Raumgestalter/in
	Rätselhersteller/in

	Referendar/in
	Rechtsbeistand

	Rentenberater/in
	Reitlehrer/in

	Rettungsassistent/in und
	Restaurator/in

	Rundfunksprecher/in
	Orthopätist/in

	Schauspieler/in
	Sachverständige/r

	Schriftsteller/in
	Schiffseichaufnehmer/in

	Sportlehrer/in
	Sicherheitsberater/in

	Sozialberater/in
	Steinmetz/in

	Synchronsprecher/in
	Systemanalytiker/in

	Tanzlehrer/in
	Tanz- und Unterhaltungsmusiker/in

	Terminologe/-in
	Textilentwerfer/in

	Tonkünstler/in,
	Tontechniker/in

	Trainer/in
	Trauerredner/in

	Treuhänder/in
	Umweltberater/in

	Umweltgutachter/in
	Umweltingenieur/in

	Unternehmensberater/in
	Visagist/in

	Versicherungs- und Wirtschaftsmathematiker/ in
	Werbetexter/in

	Werbeschriftsteller/in
	Wissenschaftler/in

	Wirtschaftsberater/in
	


